
Schotterweg, V32, 1 WP

einzelne Gehölze

Straße, Flurweg, asphaltiert

Acker, A11, 2 WP

Grünland intensiv, G11, 3 WP

Gebäude

Straßengraben, z.T. nennenswerte feuchtebedingte Vegetation,
mit intensiver Unterhaltung, Grasfluren, F211, 5 WP

meso- bis eutrophe, geringwertige Gras- und Krautfluren,
artenarm, z.T. straßenbegleitend, V51, 3 WP

Regenrückhaltebecken, S22, 3 WP

Biotop der Biotopkartierung Bayern

LSG "Oberpfälzer Hügelland im westlichen Landkreis
Neustadt a.d.Waldnaab"

Industrie- und Gewerbegebiete inklusive typischer Freiräume,
X2, 1 WP

vorhandene Wasserleitung DN 250 P 10 des Zweckverbandes
Steinwaldgruppe, Umlegung erforderlich

Baustelle

Grünlandbrache, G12, 5 WP

mesophile Gebüsche / Hecken (z.B. Schlehe, Weißdorn, Hasel),
B112, 10 WP

artenarme Säume und Staudenfluren,
Altgrasfluren K11, 4 WP

Grünweg V332, 3 WP

Gehölzbestände aus überwiegend heimischen Arten, mittelalt,
B312, 9 WP
Pionierwald W21, Vorwälder auf natürlich entwickelten Böden,
W21, 7 WP

ursprünglich Grünland intensiv, derzeit
Oberbodenlager, G11, 3 WP

mäßig artenreiche seggen- oder binsenreiche Feucht- und
Nasswiesen, extensiv genutzt, G221, 9 WP

Pflasterfläche, V12, 1 WP

Strukturarme Alterklassen-Nadelholzforste, mittlere
Ausprägung, N712, 4 WP

Grenze des Wasserschutzgebiets

Hof- und Gartenflächen mit best. Gehölzen

LEGENDE BESTAND

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs Des
Bebauungsplans und der Bebauungsplan-Änderung

BEWERTUNG DES EINGRIFFS:
vom Eingriff beanspruchte Fläche: 44.936 m²

Flächenermittlung Eingriff (BNT (z.B. A11) gemäß
Kürzel BayKompV):
Unmittelbare Versiegelung / Überbauung:
GRZ 0,9

A 11: WP 2, GRZ 0,9: 32.065 m² x 2 WP x 0,9 = 57.717 WP
G 11: WP 3, GRZ 0,9: 3.979 m² x 3 WP x 0,9 = 10.743 WP
X2: WP 1, GRZ 0,9: 6.975 m² x 1 WP x 0,9 = 6.278 WP
V51: WP 3, GRZ 0,9: 843 m² x 3 WP x 0,9 = 2.276 WP
V32: WP 1, GRZ 0,9: 665 m² x 1 WP x 0,9 = 599 WP
G12: WP 5, GRZ 0,9: 299 m² x 5 WP x 0,9 = 1.346 WP
S22: WP 3, GRZ 0,9: 110 m² x 3 WP x 0,9 = 297 WP

Eingriff: 79.256 WP
gesamter, zu erbringender Ausgleich: 79.256 WP
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Biotopkartierung
Bayern Nr.

Biotopkartierung
Bayern Nr.  
6238-0122.51

Biotopkartierung
Bayern Nr.
6238-1070.01

Biotopkartierung Bayern Nr.6238-0122.50
Beseitigung zugelassen durch B-Plan GE Nord

Biotopkartierung
Bayern Nr.
6238-0122.47

525

Grenze des Eingriffs =
44.936 m²

LSG "Oberpfälzer Hügelland
im westlichen Landkreis
Neustadt a.d.Waldnaab"

52
8

352

DN 250 PN 10

DN 250 PN 10

Flurweg,
geschottert

biotopkartiert,  F211, 5 WP, Gehölze wurden mittlerweile
beseitigt, strukturarm, nicht mehr den Kriterien der
Biotopkartierung entsprechend

4 ältere Stieleichen & 1 Salweide,
Beseitigung zugelassen durch
B-Plan "GE Nord"

Grünland
brache

Brache, Entwässerungs-
einrichtung, einzelne
Heckenrose

Grasfluren, Magerkeitszeiger nur
noch vereinzelt

Schotterweg, V32, 1 WP

Acker, A11, 2 WP

Baustelle

Baustelle

2 Stieleichen, Ø 35 cm
2 Stieleichen, Ø 25- 35 cm

Salweide, Ø 45 cm

Stieleiche, Ø 35 cm

straßenbegleitende artenarme,
eutrophe Gras- und Krautfluren,
V51, 3 WP

hochwüchsige
Ruderalfluren,
ungemäht, K11,
4 WP

Grünland
intensiv,
G11, 3 WP

Gehölzstruktur mit Aufweitung und eingetiefter Mitte,
aus z.T. älteren Stieleichen, Ø 30-40 cm, dichte
Strauchschicht aus Hasel, Winterlinde, Esche,
Weißdorn, u.a., B112, 10 WP

Graben
Hohlweg, läuft im Norden
aus bzw. geht in die Grasflur
über

kleines
Gebäude

relativ junger, lichter Pionierwald
aus Kiefer, Birke, Zitterpappel,
Vorwald, W21, 7 WP

Acker, A11, 2 WP
Acker, A11, 2 WP

Weg, tief eingeschnitten (hohlwegartig)

straßenbegleitende artenarme,
eutrophe Gras- und Krautfluren,
V51, 3 WP

junger, lückiger
Gehölzbestand auf
Böschung

Grünland
intensiv,

Grünland
intensiv,
G11, 3 WP

Schotterweg, stark
bewachsen, V32, 1 WP mit
beidseitigen Grasfluren, V51

vorhandene Hecke,
Stieleiche, Birke, Sommer-
und Winterlinde, Hasel,
Weißdorn, Schlehe u.a., in
der Biotopkartierung erfasst

Acker, A11, 2 WP
(Feldfutterbau)

kleines Gehölz aus
Kirsche, Weißdorn,
B112, 10 WP

Grünland intensiv,

G11, 3 WP

Grünland
intensiv,
G11, 3 WP

Acker, A11, 2 WP

Acker, A11, 2 WP

Grünland
intensiv,
G11, 3 WP

artenarme Säume und
Staudenfluren, K11, 4 WP

wegbegleitende Hecke, im Westen
strauchdominiert mit junger Zwetschge,
Stieleiche, Zitterpappel, Salweide, Hasel,
nach Osten bzw. Nordosten Baumhecke
mit Unterwuchs, dort Stieleiche, Winter-
linde, Kirsche, Hasel u.a., B112,10 WP,
einzelne Lücken, dort ruderal

artenarme Säume und
Staudenfluren, K11, 4 WP

insgesamt, stark
eingetieft, F211, 5 WP

Grünland

intensiv,

G11, 3 W
P

Acker,
A11,
2 WP

WERK NORD II

Grünweg V332, 3 WP

Acker,
A11,
2 WP

Feuchtwiese mit
eingestreuten
Gehölzen, G221, 7 WP

eutrophe Grasfluren,
Feldzufahrt

wegbegleitende Gehölze
und Böschung laufen aus,
B112, 10 WP

Schotterweg, V32, 1 WP

Gehölze auf Böschung, aus
Stieleiche, z.T. ältere Exemplare,
Hasel, Kiefer, Zitterpappel, Birke,
Vorwälder, W21, 7 WP

Baustelle

Grünland
intensiv,
G11, 3 WP

ursprünglich Grünland
intensiv, derzeit
Oberbodenlager

Industrie- und
Gewerbegebiete
inklusive typischer
Freiräume, X2, 1 WP

DN 250 PN 10

Biotopkartierung
Bayern Nr.  
6238-0122.51
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